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„Alle unner einer Kapp”
Liebe Geschwister im Glauben!
Kaum ist Weihnachten vorbei, werden in vie-

len Haushalten nicht bloß der Christbaum und 
das Krippchen abgeräumt – es wird vielmehr um-
dekoriert: Luftschlangen, Girlanden usw. künden 
die närrische Zeit an. Die sogenannte „fünfte Jah-
reszeit“ geht immer bis zum Dienstag vor Ascher-
mittwoch und hat ihren Namen auch daher. „Fast-
nacht” meint ursprünglich den letzten Abend vor 
der Fastenzeit, an dem nochmal richtig gefeiert 
wurde, bevor die Zeit der Vorbereitung auf Os-
tern begann, die seit altersher neben geistlichen 
Übungen auch immer körperlichen Verzicht mit 
sich brachte. Auch die Bezeichnung „Karneval” be-
zieht sich auf den Zeitpunkt: Das lateinische „car-
nem levare” bedeutet „Fleisch wegnehmen”, eher 
scherzhaft kann man auch sagen: „carne vale” also 
„Fleisch, lebe wohl!”

Wir feiern in diesem Jahr in der Verbandsge-
meinde Vallendar zum ersten Mal einen karneva-
listischen, ökumenischen Gottesdienst, zu dem 
Karnevalsvereine und -gruppen zusammen mit den 
beiden Kirchen herzlich einladen. Gestaltet wird 
dieser Gottesdienst am 6. Februar um 19 Uhr von 
den Aktiven. Eingeladen sind alle Interessierten – 
und wer mag, kann gerne kostümiert kommen!

Das Motto lautet „Alle unner einer Kapp” – ei-
nerseits, weil versucht wurde, alle Gruppen und 
Vereine für dieses Projekt zu gewinnen, anderer-
seits drückt es mit Blick auf die Gesellschaft den 
Wunsch aus, einer Zersplitterung und Polarisie-
rung entgegenzutreten, wie sie in vielen Bereichen 
zu beobachten ist. Der Karneval steht für eine bun-
te Vielfalt, die keinen ausgrenzt. Wenn das spür-
bar wird, sind wir in der Spur Jesu unterwegs.

Ihr Pastor
Pfarrer Martin Laskewicz

Humor ist die äußerste Freiheit des Geistes. Humor ist immer souverän. Ludwig Börne

Grafik: Marisa04, pixabay; Text: Peter Schott, In: Pfarrbriefservice.de

Verdrehte Welt:
In den närrischen Tagen

geht die Wahrheit
als Fake-News verkleidet,
mit Lügen geschminkt,
Bosheiten verteilend,
drehend und verdrehend
durch die Straßen.

„Doch wann
enden endlich

die närrischen Tage,
an denen Fake-News
als Wahrheiten
verkleidet werden?“
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Familiengottesdienst
Am Sonntag, 21. 

Januar, fand wieder 
ein Familiengottes-
dienst in der Pfarrkir-
che mit reger Beteili-
gung statt. Thema des 
Evangeliums und der 
Katechese war die Be-
rufung der Jünger am 
See Genezareth mit 
dem Auftrag: „Werdet 
Menschenfischer“. 

Dazu hatten die 
Kinder bereits im Vorfeld bunte Fische aus Papier an-
gefertigt. „Wie kann man Menschen für ‚die Sache‘ 
Jesu begeistern?“, stellte sich als zentrale Frage. Sicht-
bare Freude bereitete den Kindern nun die Aufgabe, 
die Fische mit ihren eigenen Ideen zu beschriften und 
anschließend in ein Fischernetz zu legen. hk 

Familien-Café
Eltern mit kleinen 

Kindern sind herzlich 
eingeladen zum Fami-
lien-Café im Gruppen-
raum der kath. Kirche 
St. Peter und Paul in 

Urbar! Es erwartet sie in jedem Monat ein anderer The-
menschwerpunkt, eine Kaffeepause für Erwachsene 
und Kinder und Spielzeit. Am 20. Februar 2024 wird es 
um „Achtsamkeit im Familienalltag“ gehen. Am 19. März  
heißt es „Auf Osterspurensuche & Bastelangebot“. Der 
16. April steht unter dem Thema „Musizieren im Früh-
ling“ und am 18. Juni geht es um „Gesunde Zähne von 
Anfang an“. Das Angebot findet an jedem dritten Diens-
tag im Monat (außerhalb der Schulferien) von 15.30 
bis 17.00 Uhr statt und ist kostenfrei. Eine Anmeldung 
bei der Familienbildungsstätte Koblenz ist erforderlich: 
E-Mail: info@fbs-koblenz.de oder Telefon: 0261-35679.

Eheseminar

Paare, die in nächster Zeit kirchlich heiraten möch-
ten, sind am 9. März von 10 bis 16 Uhr herzlich zu 
einem Seminar zur Vorbereitung auf die kirchliche 
Trauung eingeladen. Es findet mit den Referenten Se-
bastian Mählmann und Judith Weber (beide glücklich 
verheiratet, aber nicht miteinander) im Jugendheim 
Neuendorf (am Ufer 12a) statt. Kosten: 40 € pro Paar 
inklusive Essen und Getränken. Anmeldung und Infos 
bis zum 1. März unter judith.weber@bgv-trier.de.

„Valler Helau“

Auch in diesem Jahr heißt es wieder für viele Mit-
glieder der Kolpingsfamilie „Valler Helau“, wenn sie 
am Karnevalssonntag, 11. Februar 2024, ab 14:00 Uhr 
durch die Vallerer Innenstadt ziehen. Das diesjährige 
Thema ist „Marionetten“ und am 6. Januar war schon 
großes Vorbereiten mit Sägen, Kleben, Schneiden und 
Hämmern angesagt. Alle Nichtteilnehmenden können 
also gespannt sein, wie sich die Gruppe in diesem Jahr 
präsentiert und natürlich kräftig vom Straßenrand 
„Valler Helau“ mitbrüllen, wenn die „Marionetten“ 
von Kolping vorbeiziehen. sp

Kolpingmagazinchen
Die Kolpingsfamilie sendet die neue Ausgabe des 

„Kolpingmagazinchens“ gerne per Post oder E-Mail zu. 
Bestellung bei: pfaffenheuser@gmx.de, 0261 - 9639688.

Zum Gedenken an unsere Verstorbenen 

Jenseits aller Trauer begegnen 
wir uns wieder. unbekannt
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Mehr Freude
Bereits die Einstellung,  

sich weniger Sorgen zu machen, 
kann für mehr  

Freude im Leben sorgen.
Ernst Ferstl

Foto: Brehm

Lebensfreude entgiftet die Umwelt 
Alfred SelacherFo
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Begrenzte Sicht

Fünf blinde Gelehrte wurden von ih-
rem König auf eine Reise geschickt, 
um herauszufinden, was ein Elefant 

sei. Als sie zurückkamen, berichtete jeder, 
was er ertastet hatte. Der, der am Rüssel des Elefanten stand, mein-
te, das Tier sei wie ein langer Arm. Der zweite widersprach. Er hat-
te ein Ohr ertastet und beschrieb den Elefanten wie einen großen 
Fächer. Ein weiterer Gelehrter hatte ein Bein berührt und sagte, 
das Tier sei wie eine dicke Säule. Wieder ein anderer hatte den 
Schwanz ertastet und erzählte von einer kleinen Strippe mit ein 
paar Haaren. Zum Schluss berichtete der Fünfte, der den Rumpf 
des Tieres berührt hatte, dass ein Elefant eine riesige Masse sei mit 
Rundungen und Borsten. 

Diese Geschichte lehrt mich: Meine Sicht auf die Dinge ergibt kein 
Bild vom großen Ganzen und sagt schon gar nicht, was wahr und 
richtig ist. So ist es auch mit Gott. Ich kann nur begrenzt erfahren 
und beschreiben, wie oder wer Gott ist. Aber im Austausch mit 
meinen Brüdern und Schwestern wird dieses Bild zumindest et-
was vollständiger. 

Elisa Vogginger

Herzabdruck
Was auch immer unsere 
Hände berühren – wir 
hinterlassen Fingerabdrü-
cke. Auf Wänden, Möbeln, 
Türklinken, Büchern, Papier 
und allem! Es ist unvermeid-
lich. Mit unserer Berührung 
hinterlassen wir Erken-
nungszeichen.

Wohin ich auch gehe, ich 
möchte einen Herzab-
druck hinterlassen. Einen 
Abdruck des Mitgefühls, 
des Verstehens und der 
Liebe. Einen Abdruck der 
Freundlichkeit und der 
aufrichtigen Fürsorge.

unbekannt

Foto: Alexas_Fotos, pixabay

Wer geht wohin? 
Finde die richtigen Wege und zeichne sie nach.
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Aktuell  ist ein Info- und Impulsblatt der Pfarrei Vallendar St. Maria Magdalena und erscheint alle zwei Wochen. Kontakt adresse: Pfarrbüro, 
Beuelsweg 4, 56179 Vallendar, Telefon: 0261 963190, buero@pfarrei-vallendar.de, Gestaltung und verantwortlich für den Inhalt: Claudia 
und Heinrich Brehm.

GOTTESDIENSTE & Termine
St. Marzellinus und Petrus, Vallendar
• 02.02., 10.00 Uhr: Andacht mit Blasiussegen, Kita 

Vallendar
• 03.02., 18.00 Uhr: Sonntagvorabendmesse mit 

Blasiussegen; für Andreas und Ulrich Thüring; für Andreas 
Hahn; für Rudolf und Maria Thüring; für Kurt und Ingelore 
Thüring

• 04.02., 18.00 Uhr: Schlussandacht Ewig Gebet
• 06.02., 19.00 Uhr: Ökumenischer, karnevalisti-

scher Gottesdienst
• 14.02., 09.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier Kita Vallendar 

zum Aschermittwoch
• 14.02., 19.00 Uhr: Heilige Messe zu Aschermittwoch

St. Peter und Paul, Urbar
• 02.02., 09.00 Uhr: Herz-Jesu-Freitag
• 04.02., 11.00 Uhr: Heilige Messe zu Ewig Gebet
• 14.02., 10.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier zu Aschermitt-

woch, Grundschule Urbar
• 17.02., 18.00 Uhr: Vorabendmesse
Niederwerth
• 27.01., 18.00 Uhr: Sonntagvorabendmesse für Ehe-

leute Margret und Heinz Münz sowie Enkelin Meike Münz
• 31.01., 18.00 Uhr: Werktagsmesse
• 04.02., 16.30 Uhr: Andacht zu Ewig Gebet
• 10.02., 18.00 Uhr: Sonntagvorabendmesse für 

Hans Frank und die Eltern Maria und Wilhelm Frank; für 
Eheleute Elisabeth und Paul Kern, sowie deren Kinder Cilli 
und Helmut

Kreuzkirche, Mallendarer Berg

• 28.01., 11.00 Uhr: Heilige Messe
• 01.02., 19.00 Uhr: Friedensgebet
• 04.02., 15.00 Uhr: Ewig Gebet für Familien
• 11.02., 11.00 Uhr: Heilige Messe
• 16.02., 16.30 Uhr: Kinderkirche
Humboldthöhe
• 15.02., 15.30 Uhr: Heilige Messe
Generationenzentrum St. Josef
• 07.02., 10.00 Uhr: Heilige Messe mit Blasiussegen
• 21.02., 10.00 Uhr: Wort-Gottes-Feier mit Kommuni-

onausteilung

Segen

Gott gebe dir 
Konfetti in die 

Tasche,  
um die kleinen 

Momente  
zu feiern.

www.segen.jetzt

Pfarrbüro 
Öffnungszeiten und telefonische Sprechzeiten: 

Montag und Freitag von 9 Uhr bis 11 Uhr und Mitt-
woch: 15 Uhr bis 18 Uhr. Telefon: 0261 963190, 
E-Mail: buero@pfarrei-vallendar.de. 

Zum Schmunzeln
Der Pfarrer verkündet: „Das Predigtthema diesen 

Sonntag: Jesus geht über das Wasser. Das Pre-
digtthema kommenden Sonntag: Die Suche nach 

Jesus.“ 
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Exerzitien im Alltag in der Fastenzeit
Unter dem Thema „In der Spur des Herzens – Leben 

in einer ver-rückten Zeit“ laden Mechtild Müller und Sa-
bine Hosenfeld-Bickert in der kommenden Fastenzeit 
zu „Exerzitien im Alltag“ ein. Ein Infotreffen wird am 
Do., 15. Februar von 18-19 Uhr im Gruppenraum der 
Pfarrei im Generationenzentrum St.Josef stattfinden. 
Die vier Treffen zum Austausch und zur Hinführung zu 
den einzelnen Wochenimpulsen: „ICH-DU-WIR-GOTT“ 
werden am 29.2., 7.3., 14.3. und 21.3. jeweils von 18-
19 Uhr am selben Ort stattfinden. Infos und Anmel-
dung unter: 0261/61126 oder 0157/56545331 oder 
gr-muellermhm@web.de.

Friedensgebet
Angesichts der Weltlage wollen wir im Gebet 

um den Frieden nicht nachlassen! Als Pfarrgemein-
de laden wir Mitbeterinnen und Mitbeter aus allen 
Teilgemeinden und Interessierte am 1. Februar zum 
Friedensgebet in die Kreuzkirche auf dem Mallenda-
rer Berg herzlich ein.


